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Regionalliga Herren Süd

SpVgg Thalkirchen : MSV Hettstedt 
Sonntag, 29.01.2023, 12:30 Uhr

Pazdyka macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
MSV Hettstedt im Spiel der Regionalliga Herren Süd bei der SpVgg Thalkirchen fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 11. Saisonspiel am Sonntagnachmittag unter anderem davon, dass die SpVgg
Thalkirchen mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
untere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Alexander Pazdyka,
der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf beisteuerte.

Los ging es mit den Doppeln. Es dauerte eine Weile, bis Weber / Dudek ihr 3:2 gegen Schwarzer /
Pazdyka unter Dach und Fach hatten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Cavatoni / Prce hatten
im Doppel gegen Lockward / Gerbig am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt
für das Team bei. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Daniel Weber bekam es nun mit Mariano Lockward zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Daniel Weber am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dwain Schwarzer war für Christian Cavatoni am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Unglücklich war
Michael Dudek in der Begegnung gegen Tom Gerbig, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. So gut wie gewonnen schien derweil
das Spiel von Marko Prce gegen Alexander Pazdyka, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Alexander Pazdyka jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 12:10, 11:6, 5:11,
3:11, 7:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Thalkirchen und des MSV
Hettstedt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Daniel Weber bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Dwain Schwarzer dann doch niedergerungen worden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Christian Cavatoni eine 1:3-Niederlage gegen Mariano Lockward kassierte. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Michael Dudek in der Begegnung gegen Alexander Pazdyka. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und
Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6.
Nicht ganz mithalten konnte Marko Prce, beim 1:3 gegen Tom Gerbig, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 3:7 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Thalkirchen am 04.02.2023 gegen den TV 1879 Hilpoltstein II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.02.2023 gegen den TV 1879 Hilpoltstein II mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Thalkirchen
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Doppel: Weber / Dudek 1:0, Cavatoni / Prce 1:0 
Einzel: D. Weber 1:1, C. Cavatoni 0:2, M. Dudek 0:2, M. Prce 0:2 

 MSV Hettstedt
Doppel: Schwarzer / Pazdyka 0:1, Lockward / Gerbig 0:1 
Einzel: D. Schwarzer 2:0, M. Lockward 1:1, A. Pazdyka 2:0, T. Gerbig 2:0


